
2. Bericht aus der Steuerungsgruppe: 
 

Fortsetzung der  
SCHULENTWICKLUNG 

 
Nachdem die Askanische Oberschule auf allen Ebenen 
(Lehrer/Schüler/Eltern) das formulierte pädagogische Ziel bewilligt hat, 
 

Ziel der gemeinsamen Arbeit ist … 
 

eine frühzeitige Befähigung der Schüler/innen zu 

selbstorganisiertem und eigenverantwortlichem Handeln, 

um mit den erworbenen Kompetenzen den Schulalltag und 

das zukünftige Leben aktiv gestalten zu können. 
 
hat sich das Kollegium nach intensiver Beschäftigung in den 
Fachbereichen auf die folgende gemeinsame Methodenstruktur 
verständigt: 
  

- Texterschließung (Textverstehen/ Lesetechniken) 
- Selbstgesteuerte Qualitätssicherung (Selbstkontrollmethoden, 

Selbstwahrnehmung, selbstgesteuerte Korrekturen etc.) 
- Selbstständiges projektorientiertes Arbeiten (selbstständige 

Themenfindung und / oder Management etc.) 
 
 
Die drei grundlegenden Methodenkompetenzen verwirklichen aus 
unserer Sicht am ehesten das allgemein formulierte Ziel. Zur 
Konkretisierung sind alle Fachbereiche damit beauftragt, konkrete 
Anwendungen und Übungen für die jeweiligen Unterrichtsfächer zu 
erarbeiten und auszuprobieren. Parallel dazu beschäftigt sich die 
gegründete AG Pädagogische Werkstatt mit der Umsetzung dieser 
Auswahl. 
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